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Beratungsfolge Datum Behandlung Zuständigkeit 
    

Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau, 

Umwelt, Klimaschutz und Verkehr 

14.01.2020 nicht öffentlich Vorberatung 

Stadtrat 05.02.2020 öffentlich Entscheidung 
    

 

 

Änderungs/Ergänzungsantrag 

 

 

Der Beschlusstext wird wie folgt ersetzt: 

 

01 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt erweiterte Regelungen gemäß den folgenden 

Beschlusspunkten zu erarbeiten und anschließend in Verhandlung mit voi und möglichen, 

weiteren Betreiber*innen zu treten, um diese in die freiwillige Selbstverpflichtung zu nehmen 

oder ggf. eine Kooperationsvereinbarung abzuschließen. 

 

02  

Die Stadt Erfurt wirkt auf eine Mobility Data Specification hin, welche nach dem Vorbild von Ulm 

erarbeitet wird. 

 

03  

Die Stadtverwaltung prüft die Einführung von Ausschlusszonen, insbesondere für Grünflächen 

und Fußgängerzonen, entsprechend des Ulmer Modells, um per Geofencing ein Abstellen 

unmöglich zu machen.  

 

04  

Die Stadtverwaltung prüft die Einführung von Wunschzonen, entsprechend dem Ulmer Modell. 

 

 

 

  

 

Fraktion  BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN 

    

Titel der Drucksache: 

Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN 

zur Drucksache 1376/19 - Klare Regelungen für 

E-Scooter - 
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 Ä./E.-Antrag  

zur DS-Nr.: 1376/19 
 

Stadtrat öffentlich 
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Begründung: 

 

Die Stadt Ulm ist beispielhaft voran gegangen einen sinnvollen Weg der Eingliederung der E 

Scooter, entsprechend der neuen, technischen Möglichkeiten zu gehen. So wird einerseits mit der 

Regelung der Wunsch- und vor allem der Ausschlusszonen das Abstellen von Rollern mittels 

Geofencing an unerwünschten Stellen verhindert,. Dieses Mittel ist effizient und zeit- sowie 

nervensparend für alle Beteiligten, wie auch der Firmen und deren Image. 

Vorschriften im Hinblick auf Mobility Data Specifiaction garantieren Transparenz, größtmögliche 

Unabhängigkeit von einzelnen Plattformen und stehen in dem Selbstverständnis,  dass die 

Öffentlichkeit Zugriff auf die eigenen Verkehrsdaten haben sollte. Des Weiteren ergeben sich 

dadurch Chancen über kurz, oder lang, Mobilität noch besser zu verzahnen und ein effizienteres 

Angebot für die Bürger*innen zur Verfügung zu stellen. 

 

Anlagenverzeichnis 

 

 

 

 

09.01.2020, gez. Büchner 

Datum, Unterschrift 
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